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Sonntagsausflug für 40 Entlebucher Sennenhunde
Der Schweizerische Klub für Entlebucher Sennenhunde (SKES) lud nach Holzwegen ein

Rund 40 reinrassige Entle-
bucher Sennenhunde aus 
der ganzen Schweiz erlebten 
am Sonntag einen geselligen
Tag in ihrer Urheimat in 
Begleitung ihrer Züchter 
und Besitzer. Diese tauschten 
ganz informell bei Apéro
und Mittagessen ihre
Erfahrungen aus und 
nahmen sich viel Zeit zum
Fachsimpeln.

Text und Bild Ruedi Emmenegger

«Es kommt selten vor, dass das jährli-
che Entlebucher Treffen im Entlebuch
stattfindet. Nun war unsere Region 
wieder mal an der Reihe», sagt Patrick 
Portmann aus Schüpfheim, Kassier im 
Vorstand des SKES. Zusammen mit 
ihm haben Martin Spielhofer, Rain,
und Maria Unternährer, Marbach, die 
Organisation des Treffens 2022 an die 
Hand genommen und beim Holzwäge-
Beizli in Romoos einen idealen Durch-
führungsort gefunden. Ab elf Uhr wur-
de der Vorplatz allmählich enger und
der Chor der bellenden, winselnden
und knurrenden Prachtstiere vielstim-
miger. Mancher Meister, manche Her-
rin musste ihren Zögling etwas kürzer 
an die Leine nehmen oder in eine stür-
mische Begrüssungsszene eingreifen.

Robust und flink, klug und treu
Der Entlebucher Sennenhund ist mit
einer maximalen Körperhöhe von et-
wa 52 Zentimeter (Rüde) respektive 48 
Zentimeter (Hündin) der kleinste Ver-
treter der vier Schweizer Sennenhun-
de-Rassen. Sein kompakter, leicht ge-
streckter Bau lässt ihn kräftig und doch 
elegant erscheinen. Wie der Appenzel-
ler, der Berner und der Grosse Schwei-
zer Sennenhund weist er die typische
Dreifarbigkeit auf: schwarzer Grund 
mit lohfarbenen (leicht braunroten) 
und weissen Abzeichen. Im Unter-
schied zum verwandten Appenzeller 
Sennenhund trägt er seine Rute nicht 
gekringelt, sondern herabhängend. 

War er früher vor allem ein hervor-
ragender Treibhund, Hüter und Hof-ff

wächter, spielt er heute mehrheitlich 
den liebenswürdigen Familienhund, 
kinderfreundlich, intelligent und lern-
fähig. Wichtig ist immer, dass die Wel-
pen konsequent erzogen werden und 
die klare Linie ihres Meisters spüren. 
Der Entlebucher Sennenhund zeigt 
Temperament und Tatendrang. Lang-
weiler und Bewegungsmuffel sollten 
die Hände von ihm lassen.

Zuchtpraxis und Kontaktpflege
Der Verein SKES als Sektion der 
Schweizerischen Kynologischen Ge-
sellschaft setzt sich zum Ziel, die Zucht 
gesunder Rassenhunde zu fördern. Er 
bietet seinen rund 250 Mitgliedern Rat 
und Hilfe bei der Anschaffung, Erzie-
hung und Ausbildung von Entlebucher 

Sennenhunden. Nebst den Entlebu-
cher Treffen enthalten die Jahrespro-
gramme auch Übungstage, Wanderun-
gen oder den Chlaus-Plausch zur Pfle-
ge freundschaftlicher Beziehungen. 
Gerne präsentieren sich Delegationen 
bei Festumzügen. Vor Kurzem mar-
schierten Hunde und Halter am Eidge-
nössischen Schwing- und Älplerfest 
mit. Dazu kommt dieses Jahr im Rah-
men der Entlebucher Alpabfahrt der 
Marsch durch das Dorf Schüpfheim.

Bei der sogenannten Ankörung, die
in der Regel zweimal im Jahr stattfindet, 
werden Junghunde auf ihre Zuchttaug-
lichkeit geprüft. Dem Verhaltenstest 
folgt die Exterieurprüfung, wo das äus-
sere Erscheinungsbild und die Gesund-
heit durch Experten beurteilt werden. 

Die langjährige Züchterin Maria Unternährer-Emmenegger aus Marbach und ihre Enkelin Anna Maria haben die knapp vierjährige Ambra mitgebracht (linkes Bild). Im Bild rechts stellen sich Vier- und Zwei-
beiner in der prächtigen Landschaft von Holzwegen zum Gruppenbild auf.


